
Mit patient28PRO hat CAMLOG im Februar 2020 eine beispielhafte Garantie in den Markt eingeführt, von der Chirurg, Prothetiker, Zahn-
techniker und Patient gleichermaßen profi tieren. Kommt es zum Implantatverlust, übernimmt CAMLOG kostenlose Ersatzmaterialien bis 
hin zur prothetischen Neuversorgung. Ab sofort sind im Garantiefall auch Knochenaugmentationsmaterialien aus dem hochwertigen 
und wissenschaftlich fundierten Biomaterialien-Portfolio von BioHorizons Camlog mit abgedeckt – und dies rückwirkend für alle ab 
dem 1. Februar 2020 gesetzten Implantate. Darüber hinaus setzt CAMLOG auf Nachhaltigkeit und startet die Aktion „Volle Felder für 
grüne Wälder“. CAMLOG-Kunden haben dabei die Möglichkeit, den Einsatz verwendeter Implantate und Biomaterialien auf einer Sammel-

karte zu dokumentieren. Mit jeder vollständigen und an CAMLOG übermittelten Sammelkarte wird in Zusam-
menarbeit mit der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald e.V. ein Baum gepfl anzt. Alle Informationen unter 

www.camlog.de/patient28pro und www.camlog.de/baumaktion

Quelle: CAMLOG Vertriebs GmbH

patient28PRO

CAMLOG erweitert Garantie
um Biomaterialien

CAMLOG
[Infos zum Unternehmen]

 Abb. 1: patient28PRO ist die umfangreiche Garantie für Ihre Implantatversorgung. Im Falle eines Implantatverlusts steht das komplette BioHorizons 
Camlog Portfolio inkl. Knochenaugmentationsmaterialien für eine Neuversorgung zur Verfügung. Bildquelle: CAMLOG – Abb. 2: patient28PRO umfasst 
nun auch Knochenaugmentationsmaterialien – ein Grund mehr, die BioHorizons Camlog Biomaterialien zu lieben.
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Die Deutsche Gesellschaft für Zahnärztliche Implan-
tologie präsentiert ab 2021 einen neuen Kurs, 
der innerhalb des Curriculums Implantolo-
gie als Wahlmodul buchbar ist, jedoch 
auch interessierten Zahnärzten und 
Zahntechnikern offensteht.
Zielsetzung des Kurses ist die Imple-
mentierung eines Updates des Cur-
riculums Implantologie – um einen 
deutlichen Mehrwert für die tägliche 
Arbeit in der Praxis und im Labor zu 
erwerben. Unter der Überschrift „Stress 
vermeiden – Abstimmung der Planung in 
gemeinsamer Diskussion unter besonderer 
Berücksichtigung des speziellen Falls“ wurde die-

ser zweitägige Kurs entwickelt. 
Der Schwerpunkt liegt auf einer 
praxisbezogenen Weiterbildung 
und Umsetzung der aktuell ver-

fügbaren Möglichkeiten der zahnärztlichen Implantologie. 
Starttermin ist der 28./29. Mai 2021 in Freudenberg 

im Schulungszentrum der Al-Dente Zahntechnik. 
Das Referententeam besteht aus erfahrenen 

Zahntechnikern und Zahnärzten, die sich 
bereits aus der praktischen Arbeit kennen. 
Unter der Leitung von Dr. Rolf Vollmer und 
Dr. Rainer Valentin gehören der DGZI- 
Experte ZT Oliver Beckmann (Implantatpro-
thetik) und ZT Thomas Panthel (IT-Spezialist, 

Experte Implantatpro-
thetik) zum Referenten-

team des Kurses.
Der Kurs eignet sich für Zahn-

ärzte und Zahntechniker einzeln oder 
im Team.
Mehr Informationen fi nden Sie im neben-
stehenden QR-Code oder bei der DGZI 
 Geschäftsstelle in Düsseldorf.

DGZI präsentiert neuen Kurs „Digitaler Workfl ow von A–Z“
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Achtung! Neuer Termin 

28./29.Mai 2021
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Sie haben eine durchdacht schöne Praxis, in der Sie, Ihre Mitarbeiter 
und Patienten sich wohlfühlen und gerne zur Arbeit und Behand-
lung kommen? Dann zeigen Sie es uns und machen Sie mit beim 
diesjährigen ZWP Designpreis!

Emotion: Design braucht Gefühle
Vom spannenden Farbeinsatz über wirkungsvolle Lichteffekte, 
 detailverliebte Form- und Raumgestaltungen bis hin zu einer ei-
genwilligen Materialapplikation – alles zusammen ergibt eine ganz 
persönliche und oftmals faszinierende Designstory, die, vom Praxis-
inhaber initiiert, Mitarbeiter und Patienten gleichermaßen abholen 
und ansprechen möchte. Denn fernab von Selbstzweck und Elfen-
beinturm verfolgt das Interior Design ein ganz handfestes Ziel: Es 
will Emotionen auslösen, Wertschätzung vermitteln und Vertrauen 
und Verbundenheit schaffen. Welche Register dafür gezogen wer-
den, macht die Individualität und Einzigartigkeit einer jeden Praxis 
aus.

Erzählen Sie uns Ihre Story!
Welche Designstory liegt Ihrer Praxis zugrunde? Was hat Sie inspiriert 
und mit welchem Ergebnis? Der ZWP Design preis 2021 möchte es wis-
sen! Die Teilnahme ist ganz einfach: Füllen Sie die Bewerbungsunter-
lagen auf www.designpreis.org aus und senden uns diese, vorzugs-
weise per E-Mail an zwp-redaktion@oemus-media.de, bis zum 
1. Juli 2021 zu. Die erforderlichen Unterlagen umfassen das voll-
ständig ausgefüllte Bewerbungsformular, einen Praxisgrundriss 
und professionell angefertigte, aussagekräftige Bilder. 

Im Jubiläumsjahr
2021 feiert der ZWP Designpreis 20-jähriges Jubiläum! Seit 2002 
prämiert der Preis die „Schönste Zahnarztpraxis Deutschlands“ 
und hat dabei immer wieder neue Gestaltungselemente und Trends 
hautnah abgebildet. Grund genug für einen gebührenden Rück-
blick!

OEMUS MEDIA AG
Tel.: +49 341 48474-120
www.designreis.org

ZWP Designpreis 2021

Machen Sie mit und zeigen Sie Ihre Designstory! 
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Die Berufsgenossenschaft für das Gesund-
heitswesen und die Wohlfahrtspfl ege (BGW) 
registrierte für das Jahr 2020 insgesamt 
19.774 meldepfl ichtige Verdachtsanzeigen 
auf COVID-19 als Berufskrankheit. Die 
wenigsten davon in der Zahnmedizin, die 
meisten beim Klinikpersonal.
Insgesamt wurden der BGW bis zum Jah-
resende 9.005 Verdachtsfälle aus Kliniken 
gemeldet, 6.819 aus der Pfl ege, 1.448 aus 
Beratung und Betreuung, 1.038 aus der 
Medizin, 480 aus der Kinderbetreuung, 
356 aus beruflicher Rehabilitation und 
Werkstätten, 281 aus therapeutischen Pra-
xen, 262 Sonstige und 85 Verdachtsfälle 
aus der Zahnmedizin.
Es habe sich gezeigt, dass sich mit bes-
seren Schutzmaßnahmen die Zahl der ge-
meldeten Fälle im Herbst gegenüber dem 

Beginn der Pandemie trotz der höheren 
Zahl von Infi zierten in der Gesamtbevöl-
kerung reduziert habe, so die BGW. Die Hy-
gienekonzepte in Kliniken, Pfl ege und Pra-
xen scheinen als Schutz vor einer Corona-
Ansteckung weitgehend zu wirken.
Hier kommen die bereits vor Corona 
sehr hohen Hygienestandards, wie z. B. 
die intraorale Absaugung mit hoher 
Durchfl ussrate, für die Zahnmedizin 
zum Tragen. Die Bundeszahnärzte-
kammer (BZÄK) verweist zudem 
auf die umfangreich zusätzlich 
ergriffenen Maßnahmen zum 
Patientenmanagement in den 
Praxen.

Quelle: BZÄK; Klartext der 
Bundeszahnärztekammer 02/2021

COVID-19 als Berufskrankheit

Zahnmedizin kommt am besten weg
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Pünktlich zum Jahresauftakt veröffentlicht die Deutsche Sektion 
des ITI (International Team for Implantology) ihre neue Fortbil-
dungsbroschüre und präsentiert auf 28 Seiten das Fortbildungs-

programm fürs aktuelle Jahr. Im Vorwort der Broschüre resümiert 
Univ.-Prof. Dr. Dr. Al-Nawas, Education Delegate des deutschen ITI 

Leadership Teams, das turbulente Jahr 2020 und gibt zugleich 
einen kurzen Abriss der bewährten sowie der teilweise neuen 
Kurskonzepte in 2021. Die teils neuen Formate wie der „ITI 

Inverted Classroom” verbinden digitale und analoge Inhalte 
miteinander. In zwei Veranstaltungen kommt dieses Konzept 
zum Tragen: Dort erfahren die Teilnehmerinnen und Teilneh-

mer ein „360-Grad-Lernerlebnis”. Trotz des Reizes und der 
speziellen Vorteile digitaler Fortbildungsangebote werden dem 
ITI zufolge die praktischen Aspekte keinesfalls vernachlässigt. 
Hier gilt das Prinzip des „Learning by Doing”. So sind in mehreren 
Präsenzkursen Hands-on-Übungen oder Live-OPs essenzieller Kurs-
bestandteil. Das Setting dieser Kurse ermöglicht ein interaktives 
sowie intensives Lernerlebnis in überschaubaren Gruppen und ver-
mittelt laut ITI ein modernes, evidenzbasiertes Wissen zu aktuellen 
Trends der Implantologie.
Die komplette Fortbildungsbroschüre 2021 
des ITI kann man auf www.iti.org/germany/
fortbildung downloaden oder sie alternativ 
als gedrucktes Exemplar anfordern.

Quelle: ITI International Team 
for Implantology

Zugeschnitten auf die Bedürfnisse der Zielgruppe 

ITI veröffentlicht neues 
Fortbildungsprogramm 2021

ITI
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Geweberegeneration

Biomaterialien – 

ein umfassendes Portfolio, 

das alle Bedürfnisse erfüllt.
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Nutzen Sie die Synergien eines innovativen Produktportfolios für die Hart- und 

Weichgeweberegeneration mit der implantologischen Kompetenz und Kundennähe 

von BioHorizons und Camlog.

 Xenogene Knochenersatzmaterialien MinerOss® X (bovin) und MinerOss® XP (porcin)

 Resorbierbare Kollagenmembranen Mem-Lok® RCM (bovin) und Mem-Lok® Pliable (porcin) 

 Hämostyptika BioPlug und BioStrip (bovin) 

www.camlog.de/biomaterialien

Sprechen Sie 

mit uns über ein 

Konsignationslager: 

07044 9445-479

Oder kontaktieren Sie uns online:

www.camlog.de/kontakt

MinerOss® X, MinerOss® X Collagen, MinerOss® XP, Mem-Lok® RCM und Mem-Lok® Pliable werden von Collagen Matrix, Inc. hergestellt. 

BioPlug und BioStrip werden von NovaBone Products, LLC hergestellt. BioHorizons®, MinerOss® und Mem-Lok® sind eingetragene Marken 

von BioHorizons. ©BioHorizons. Alle Rechte vorbehalten. Nicht alle Produkte sind in allen Ländern erhältlich. 


